
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit der Halleschen Wasser und Stadtwirtschaft 
GmbH bis spätestens Ende 2022 ein "Zero Waste-Konzept" für Halle (Saale) mit Analyse des 
Abfallvermeidungspotentials und verbindlichen Zielen/Maßnahmen zu erstellen. Die Erarbeitung 
des Abfallvermeidungskonzeptes erfolgt unter Beteiligung der Öffentlichkeit und in 
Zusammenarbeit mit einem wissenschaftlichen Institut. Geprüft wird, inwieweit für die 
Konzepterstellung Fördermöglichkeiten durch Programme des Landes, Bundes und der 
Europäischen Union in Anspruch genommen werden können, beispielsweise das 
Förderprogramm Kommunalrichtlinie des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit. 
 
 
 
 
 
 


